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Amtsblatt «,r LailmcherIeitunaNr. 289.
Mittwoch den 16. December 1868.

(Erkenntnisse.
M i t dcm Eilclüitinsse dcs f. f. Olicr^andcSgci-ich

tcö in Prag vom 9 November 1868 Z . 34877 ist die
WcilcivcNn'citnug dcl' Nr . .'56 dcr Zcitschrifl „>>v,>!<!/!>!
" i 1868 anläßlich drö l,iNl,-r dem Sch l^wo i tc ^i<»-
^ttuxli«»" vorloinincndcn Ar>itclS wcgcn drr in d^m A i l i -
l'el l l l dcö Gcs.tzes ?uom ! 7 . Dccemder 1862 in den
§ 300 und 305) S t . G. liczcichnctcl, Vc'gchen dci

' Nxfwicgclung ttegcn dic ^andtcigeocls^minlnng, ^c^cn
die OrglNic der Ncgicrung und Outyeißlmg un^esctzlichci
Handlungen u<l!)otcn » orden.

Das f. f. L^ndcs- alZ Prcßqcrlcht in Praq hat
mit dem Erkenntnisse voin 19. November 1868 Z . 274^:')
da-5 Vcil iot dcr Weilciucrlncitnng dcr Nr . 73 und 74
dcr Periodischen Druckschrift „ ^u rmln i lwv in^ " vom
29. und 30. S^'tcml'cr 1868 rocgcn dcr darin an-
läßlich dcr Ar l i tc l ,.'!'<>!«!!- Ii<!n >u> Xi/Kl»v<>," dann
„>!>!»)!>.! li<!n N!i / i / !«»Vü" und „l' i<<! Ni l»l!li^ill I i i»i-
»<'!!!" cnthaltcncu Vllsschci, nach § 300 und 30:') S t .
G. gemäß 8 36 P. G . ausgesprochen.

Das l . k. Landes- cils Prcßgericht in Prag hat
mit dcm Erkenntnisse vom 19. Noreinber 1868, Z, 27299
daö Verbot der Wcitcruclbrcilnng dcr Nr . 17 dcr pcrio-
dischcn Dinckschrijt „I>,':u'i><!m noviov" vum 2. August
1868, wegen des darin anläßlich dcS Ar l i l e lö : X ll<»d>.
llüiu'^' u l'iu<!ill»lc c!nl> 30. «,'< >'v<'»(,'!> ( ! 'o/ur^" cuthlil-
tcucn Vcrgcheno gegen die öffentliche Nnhc und O i d -
lmnn nach Allikel >V des Gesetzes vom 17. December
1862, Nr . 8 N . G. A l . <x «63 und § 300 S t . G.,
dann des Vergehens gca.cn die Sicherheit dcr Ehre nach
Artikel V drs Gcsctzcs vom l 7. December 1862 und
8 488 und 491 S t . O. ueinäß § 36 P. G . ausgc-
sprochcn.

(464—3) Nr.5l927

Ed ic t.
Von dem k. k. zt'rcisgerichte Nudolfswcrth

wird bekennt gcgcben, daß am
15. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

Vormittag vun 11 bis 12 Uhr, vor diesem Ge-
richte eine aus einer Untersnchung herrührende gol-
dene Ankernhr schweren Kalibers aus 3ir. 3 Gold,
ans die während dcr Edictalfrist Niemand ein
siecht dargethau hat, an den Meistbietenden gc
gen glcich'baare Bezahlung öffentlich veräußert und
der Erlös gemäß tz 358 St . P. O . an die Staats-
cassc abgegeben werden wird.

Nndolfswerth, 17. November 1868.

(476—2) Nr. 4614.

Kundmachung.
Der Landesausschuß findet anf Grundlage der

Ermächtigung seitens des hohen Landtages zur

Hintangabc dcr Werkmeister-Arbeiten für den bevor̂
stehenden Umbau des hiesigen Irrenhauses, sowie
für die damit in Verbindung stehenden sonstigen
Um- und Neubanten bei den Landeswohlthätig'
kcitsanstaltcn hiemit eine Concnrrenzvcrhandlung
anszuschreiben.

Die ansgebotcnen Arbeiten sind nach den
Kostenvoranschlägen folgende:

1. Maurerarbeit mit . . 22626 f l . 76 kr.
2. Steinmetzarbcit mit . 1043 „ 23 „
3. Zimmermannsarbeit mit 8526 „ 04 „
4. Spenglcrarbeit mit . . 1559 „ 36 „
5. Schlosscrarbeit mit . . 8972 „ 94 „
6. Knpfcrschuncdarbcit mit 197 „ 80 „
7. Schieferdeckcrarbeit mit . 807 „ 80 „
8. Tifchlcrarbeit mit . . 478? „ 84 „
9. Glascraroeit mit . . 527 „ 79 „

10. Anstreicherarbeit mit . 1096 „ 14 „
11. Hafnerarbeit mit . . 182 „ — „
12. Vindcrarbcit niit . . 17 „ 40 „

Jene, welche sich nm die Uebernahme diefer
Arbeiten bewerben wollen, haben entweder ihre
schriftlichen Offerte bis

2 2 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

Vormittags 10 Uhr, versiegelt beim Landesausschusse
zu überreichen, oder aber ihre Anbote bei der auf
e»eu diese Stunde anberaumten, in der landschast
lichen Kanzlei stattfindenden Licitationsvcrhand-
lung mündlich einzubringen.

Den Offerten ist ein Vadium von 10 p(5t.
vou dem für die betreffende Arbeit veranschlagten
Kostenbeträge anzuschließen, und ein eben solches
Vadium haben auch die Licitantcn vor Beginn
der Licitation zu erlegen.

Dieses Vadium kauu iu barem Gelde, oder
in Laibacher Sparcassebücheln, oder in Staats-
va vieren nach dem Tagescoursc bestehen.

Jeder Offcrcnt oder Licitant hat ausdrücklich
zu erklären, daß er sich den Unternehmungsbeding-
nisscn unterwirft, und hat zum Bewcife dessen diese
Bedingnisse, welche sammt den Kostcuübcrschlägcn
und den Prcisauozügcn in dcr landschaftlichen
Kanzlei zur Einsicht aufliegen, vor Beginn der
Verhandlung zu unterschreiben.

Laibach, am 10. December 1868.

Vom knnnischrn Landeoausschujse.

(468—3) Nr. 10634.

Kundmachung.
I n S a l l o c l ) dci Laibach wird am 16. De-

cember d. I . ein k. k. Postamt in Wirksamkeit
treten, welches sich sowohl mit der Brief- als auch
mit der Fahrpost zu befassen hat.

Trieft, am 27. November 1868.

O. k. Post-Direction.

' (475—3) Nr. 10100. '

Edictal-Vorladung.
Nachstehende, Hieramts in Vorschreibnng stehende

Gcwerbsvarteicn unbekannten Aufenthaltes werden
mit Bezug auf den hohen Steuer-Directions-Erlaß
vom 20. Ju l i 1856, Z.5156, hicmit aufgefordert,

b i n n e n 14 T a g e n
von dcr letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an um so gewisser Hieramts sich zn melden und
den Steuerrückstand zu berichtigen, als man im wi-
drigen Falle die Lö'schnng ihrer Gewerbe von Amts-
wegen veranlassen würde.

K N a m e C h a r a k t e r s rilÄstand ^ " ^

^ ^ l si.tr.

1 Alois Schema Schuhmacher 442 ^?7z ^ 1«li«

^ Michael Zoder Bnnmemnacher 1096 ^ s ' ^ . " ^
( b 7?,' ., 18<in

' Maria Sirmg A n . ^ , ^ , ^ ^ . ^ ^ ^

4 Iohaim Pfciscr AilStochcn 2078 577; .. 186«

5> Blas Vrllaucrch H°"^ 'ni ta l tcm 2 ^ g 3 77; .. 1868

<; Johann Prcgcl Kaffccsirder 2344 ( I A " lW7

? Mathias Mailouic Gasthaus 2544 18 6 .. 1868

« Aima öalcka Nähanslalt 2 8 1 ^ ^ . - ^ 7

9 Iossfa Wri'üiq Schuhhaudcl 2 9 3 2 ^ ^ , » ^807

10 Apolmlia Kliöar Grrislnin 3155) 3 ?7z „ 1868

11 Josef Ceu<az;c, Zuclcrbäckcr 3198 6 7?^ „ ,^>8

12 Johann Gaßaret Gasthaus 3208 18 6 .. I8«8

13 Andrcaö Drobmc Barbier 3424 6 77z „ 1868

14 Josef Schoderl Nauchfauglehrcr 3452 18! 6 .. 1868

15 Maria Camcniit Marchaudc dc „ . ^ „ , „ ! ,. ,___
Modes ^ ^ ^ ! ^ " ^ ^

Stadtmagistrat Laibach, am 4. De
cembcr 1868.


